
n&h fibu
n&h anbu

Finanz- und Anlagenbuchhaltung

Die n&h fibu ist ein Werkzeug zur Abwicklung der Finanzbuchhaltung in kleinen

und mittleren Unternehmen, Verbänden und Vereinen. Sie verfügt über einen

modularen Aufbau, der eine individuelle Zusammenstellung des Gesamtsystems

im Hinblick auf die Anforderungen des Anwenders ermöglicht. Alle Stammdaten

legen Sie an, so dass Sie jederzeit eine Abstimmung auf die geltenden gesetzli-

chen Bestimmungen und Ihr gefordertes Berichtswesen integrieren können. Zu

diesem Bereich gehören auch freidefinierbare Bilanzen, GuV, Sachkontenrah-

mens sowie Kostenstellensystematik.

Die integrierte differenzierte Vergabe von Benutzerrechten für jeden Anwender

auch je Mandant einstellbar, bietet Ihnen und Ihrem Haus Datenschutz.

die buchhalterischen Module von
n&h office

Stammdaten

Alle Stammdaten werden vom Anwender angelegt, so dass eine Abstimmung mit den geltenden gesetzlichen Bestimmungen er-

folgen kann. Hierzu gehört auch eine freie Definition der Bilanz, der GuV, des Sachkontenrahmens sowie der Kostenstellensys-

tematik, ein wichtiges Kriterium für den Einsatz der n&h fibu bei der internationale Verwendung. Eine Besonderheit ist die Mög-

lichkeit, auch Bilanzkonten nach Kostenstellen zu differenzieren

Buchungen

Die Erfassung der Geschäftsvorfälle kann im Dialog oder Stapel

erfolgen. Die Übernahme von Buchungen aus externen Dateien ist

ebenfalls möglich. Während des Buchungsvorgangs auf die an-

gesprochenen Konten/Kostenstellen wird die Ordnungsmäßigkeit

der Buchung in Hinsicht auf Soll/Haben, gebuchte Fremdwährung,

Vorhandensein der Konten etc. geprüft.

Es können beliebige Stapel parallel verarbeitet werden, jeden

Stapel können Sie über Abstimmkonten auf Fehler prüfen.

Steuerbuchungen können automatisiert werden, ausgehend vom

Brutto- oder Nettobetrag. Die Berechnung der Steuern erfolgt entspre-

chend.

Beim Buchen mit verschiedenen Währungen kann eine automatische

Kursdifferenzbuchung aktiviert werden, die getrennt nach Kursverlust und -gewinn ver-

waltet wird. Die Kontrolle der Skontoabzugsfähigkeit erfolgt über beim Buchen einzuge-

bende Zahlungsbedingungen.

Der Ausgleich der Offenen Posten kann direkt beim Buchen erfolgen, entsprechende Ein-

gabehilfen stehen Ihnen zur Verfügung.

Die Buchungen können 3 Geschäftsjahren zugeordnet werden, dem Vorjahr, dem laufenden und dem nächsten Jahr. Dies er-

leichtert Ihnen das Buchen zu Zeiten, in denen der Abschluss noch nicht erfolgt ist, erheblich.
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n&h defo Debitorenforderungen
 Buchhaltung

 Abschluss

 Controlling

 Kostenstellenrechnung

 Abschreibung

 Auswertungsschnittstelle zu Excel



Controlling / Monatsabschluss

Alle Bu-

chungen werden im

Journal und in Kon-

toblättern für das

gesamte Geschäftsjahr fortlaufend do-

kumentiert.

Viele Hilfen, die die Bearbeitung erleich-

tern, stehen Ihnen zur Verfügung.

Auswertungen nach Konten und

deren einzelne Bewegungen, falls

installiert getrennt nach kaufmän-

nischen und kameralistischen Wer-

ten

Arbeiten nach Be-

leg- oder Stapel-

nummer

Analyse der Bu-

chungen nach Kos-

tenstellen und in-

nerhalb dieser

nach Konten

In den Bildschirm-

ausgaben der Listen können die Spalten

frei gewählt und angeordnet werden. Als

Besonderheit stehen Spalten zu Verfü-

gung, in denen die Differenz zweier an-

derer Spalten gebildet wird, sehr hilf-

reich zur Übersicht über die Entwicklung

der Zahlen.

Die Bearbeitung am Bildschirm wird er-

gänzt durch entsprechende, aufbereitete

Ausdrucke.

Zur weiteren Verarbeitung der kauf-

männischen Zahlen, z.B. in internen be-

trieblichen Controlling Systemen, steht

eine umfangreiche Export-Schnittstelle

zur Verfügung, auch direkt ins Excel-

Format.

Monatliche Auswertungen können als

Summen- und Saldenlisten, Bilanz, GuV,

Kameralistik, Berichtszahlen für die Um-

satzsteuervoranmeldung, Kostenstellen

/ Kostenarten bzw. Kostenarten / Kos-

tenstellenauswertung und als Vergleich

mit Planzahlen erstellt werden.

Die betrieblichen Kontrollfunktionen

werden unterstützt von dem Mahnwe-

sen, der Übersicht über den Zahlungs-

verkehr und der Liquiditätskontrolle,

sowie der Verwaltung der Offenen Pos-

ten

eBanking

Ähnlich wie bei der n&h fakt ist auch hier für die Zah-

lungsabwicklung die Ausgabe in eine Datei für den elektro-

nischen Zahlungsverkehr möglich, selbstverständlich mit

der Möglichkeit zur Kontrolle vor der Erstellung und mit pa-

ralleler Ausgabe in Listen. Basis bildet dabei eine Zahlungs-

vorschlagsliste, deren Zusammenstellung Sie über eine ent-

sprechende Auswahl und eingestellte Stammdaten steuern

können.

Jahresabschluss

Der Jahresabschluss kann jeder Zeit durch Erstellen eines

korrigierten Jahresabschlusses nach Eingabe der entspre-

chenden Korrekturbuchungen fehlerbereinigt werden.

Schnittstellen

Die Zusammenarbeit der n&h fibu mit den anderen Programmen

von n&h office muss kaum noch erwähnt werden. Selbstver-

ständlich greift n&h fibu auf den Adressstamm von n&h amas zu,

und Stammdaten aus der n&h fakt wie Kontenrahmen und Steu-

erschlüssel finden hier ohne Neueingabe Verwendung.

Für die in der n&h fakt zu pflegende Kontierung der Einnahmen

greifen Sie direkt auf die Stammdaten –sprich Sachkonten und

Kostenstellen – der n&h fibu zu, so dass in jedem Fall nur akti-

vierte Konten und Kostenstellen .angesprochen werden.

Ebenso verfügt die n&h anbu über eine direkte Verbindung zur

n&h fibu, so dass alle durchgeführten Abschreibungen, Anlagen-

zu- und –abgangs-Buchungen sowie manuelle Buchungen auto-

matisch einfließen.

Für die in der n&h fakt erstellten Rechnungen werden die ent-

sprechenden Sollstellungen an die n&h fibu übergeben.
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n&h anbu

Die n&h anbu verwaltet Anlagegruppen und Anlagegüter mit den allgemeinen Angaben wie Inventarnummern, An-

schaffungskosten und Anschaffungsnebenkosten, eine historische Kostenstellenzuordnung sowie optional Seriennummern. Jedes

Wirtschaftsgut wird einer Anlagegruppe zugeordnet, entsprechende Auswertungen sind selbstverständlich.

Integrierte Abschreibungsarten sind:

Keine AFA

Geringwertige Wirtschaftsgüter

Lineare Afa nach Restnutzungszeit

Degressive Afa

Degressiv mit Wechsel auf Linear

Afa Berechnung anhand eines definierten Jahresbetrag

Darüber hinaus ist die Nutzung einer integrierten Vereinfachungsregel sowie

tagesgenaue Abschreibung möglich. Auch die Anzahl der Abschreibungen pro Jahr ist frei definierbar (z.B. monatsweise, quar-

talsweise oder jährlich)

Die Abschreibungen können automatisch oder manuell, mit individueller Kontrolle und Überarbei-

tung der AFA-Beträge durchgeführt werden. Entsprechend der Einstellung in den Stammdaten

erfolgt automatisch die monatliche, quartalsweise oder jährliche Berechnung.

Die integrierte Mehrwährungsverarbeitung ermöglicht, bis zu 9 Währun-

gen zu pflegen. Dabei können sowohl die Anschaffungskosten in der ent-

sprechenden Währung eingegeben, als auch die Auswertungen in allen

definierten Währungen erstellt werden.

Zu den gesetzlichen Auswertungen gehört der Anlagespiegel sowie ent-

sprechende Abschreibungslisten.

Für die optimale Verwaltung des Anlagevermögens können dokumentier-

te und protokollierte Buchungen als außerordentliche Abschreibungen, Zuschreibungen, Korrekturen und Umbuchungen erfasst

werden.

n&h defo

Wenn Sie in Ihrem Hause keine Finanzbuchhaltung einsetzen

wollen, übernimmt die &h defo die Kontrolle und Überwa-

chung des Zahlungseingangs sowie des Mahnwesen.

Beim Einsatz der n&h fibu dient die n&h defo zur Erstellung

der Mahnungen, dafür orientiert Sie sich am Zahlungseingang

in der n&h fibu damit keine doppelte Erfassung erforderlich

ist.

Wird keine n&h fibu eingesetzt, können die Zahlungseingän-

ge in der n&h defo erfasst und verwaltet werden. Der Funkti-

onsumfang beinhaltet:

einen vollständiger Zugriff auf alle Rechnungen, die in der

n&h fakt erfasst oder generiert wurden

die Zuordnung von Zahlungen und Teilzahlungen einzelnen

zu den Rechnungen

Verwaltung von An- und Überzahlungen als Guthaben

Trennung des Zahlungseingang auf unterschiedliche Bank-

konten

Zahlungseingangslisten in diversen Sortierungen, auch zur

Abstimmung der Bankkonten

OP-Liste, Fälligkeitsübersicht und Mahnvorschlagsliste zur

die Kontrolle der Debitorenforderungen

Überarbeitungsfunktion zur Mahnvorschlagsliste mit 5

Mahnstufen und dem Druck von Mahnbriefen anhand eines

hinterlegten indivi-

duell gestaltbaren

Mahnformulars.
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Sie möchten weitere
Informationen zu unseren

Finanzbuchhaltungsprodukten?

Rufen Sie uns einfach an und

vereinbaren einen Präsentationstermin

oder kontaktieren Sie uns

per Fax oder E-Mail

nocken & hammes consulting

Bayenthalgürtel 17

D – 50968 Köln

Fon (0221) 9347150
Fax (0221) 383798

E-Mail: nhkoeln@nh-consulting.de

http://www.nh-consulting.de
http://www.nh-office.de


